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Liebe Schwestern und Brüder, 
liebe Freunde der Gemeinde,
gerade waren viele von uns noch in der Ferne unterwegs. Som-
merzeit ist Urlaubszeit und am besten fährt man weg. Dort er-
lebt man dann häufig das, was bereits Goethe beschrieben hat: 
„Die beste Bildung findet ein gescheiter Mensch auf Reisen.“ 
Fährt man mal weg, lässt es sich leichter abschalten, kein ge-
wöhnlicher Alltag und Entspannung füllen den persönlichen Akku 
für die Zeit danach wieder auf. 
In den nächsten Wochen hören wir sicher noch einige Urlaubsge-
schichten und freuen
uns an Bildern, die in
großer Anzahl über die
Handykanäle laufen.
Nun geht alles wieder
los. Sicherlich spielen
die Ferien im Ge-
meindealltag der Emk
nicht mehr so eine
große Rolle, da die
meisten Gemeinde-
glieder keine
schulpflichtigen Kinder
haben - dafür aber
Enkel oder Urenkel.
Die Sommerzeit hat
trotzdem immer etwas
von Urlaubsgefühl.
Oder man erinnert sich
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an Urlaube, die einfach schön waren. Im Wechsel der Zeiten, sei 
es Urlaub oder auch der Wechsel der Jahreszeiten, gibt es auch 
immer wieder die Zeiten von Freud und Leid. 
Für mich ist es für mich wichtig, eine Konstante zu haben. Auf 
allen Wegen ist diese für mich da, auf fernen, alten, neuen, 
schwierigen und steinigen Abschnitten. Der Monatsspruch aus 
der Bibel für September spricht über Gott in unser Leben hinein: 
Bin ich ein Gott, der nahe ist, spricht der Herr, und auch 
ein Gott, der ferne ist?
Worte, die davon reden, dass Gott nicht immer wirklich spürbar 
nah ist. Manchmal eben auch in der Ferne, ganz im Verborge-
nen. Viele Menschen um uns herum können mit dem Begriff der 
Nähe Gottes nicht mehr viel anfangen, egal ob fern oder nah. 
Das Bild vom „lieben Gott“, der auf einer Wolke sitzt und die 
Welt beobachtet, glaubt kaum jemand. Das dürfen wir ruhig ver-
gessen. Ich sehe vor mir das Bild eines liebenden Gottes, der 
überall da ist, ein Gott, der die Verbindung von Himmel und Erde
schafft, in dem das Leben aufblüht. Dann ist er ganz nah. Doch 
manchmal eben auch fern. Gott hat mindestens zwei Seiten. Er 
offenbart sich und er verbirgt sich. 
Dabei bedeutet die Gottesferne nicht gleichzeitig die Abwesen-
heit Gottes, sondern die besondere Form der Anwesenheit. Gott 
ist aus der Ferne dabei. Ein kluger Mensch sagte einmal: „Nähe 
braucht immer das Wissen um die Weite.“ Wenn Gott einmal 
weit weg scheint, kann er in der Begegnung mit anderen Men-
schen, in tiefen Erlebnissen und Gesprächen, in Tränen der Freu-
de oder des Leids wieder ganz nahe und spürbar sein. 
Ich wünsche uns solche Erfahrungen der liebenden und tragen-
den Gemeinschaft. Gott ist bei uns, egal ob nah oder fern. Das 
sagt schon der Apostel Paulus: „Gott ist nicht ferne von einem 
jedem unter uns. Denn in ihm leben, weben und sind wir.“ (Apo-
stelgeschichte 17, 27-28)

Ihr/Euer Pastor
Ingo Gutsche



Gemeindekalender
September und Oktober 2024

So 01.09. 10:00 Uhr Familiengottesdienst 
zum Schuljahresbeginn in der Haltestelle
Predigt: Jeannette Kunze

So 08.09. 10:00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst 
Predigt: Ingo Gutsche

Mi 11.09. 16:30 Uhr Konfi-Kurs in der Haltestelle

Fr 13.09. 19:00 Uhr Bibelabend in der Haltestelle

So 15.09. 14:00 Uhr Sommerfest in der Haltestelle; ebenfalls 
Lausitzer Gemeinschaftstag in der LKG 
(zu beidem siehe Informationen)

Mi 18.09. 16:00 Uhr Konfi-Kurs in der Haltestelle

Fr 20.09. 19:00 Uhr Frauen-Filmabend in der Haltestelle

Sa 21.09. 11:00 Uhr Gemeintag der Brüdergemeine 
in Kleinwelka (siehe Informationen)

So 22.09. 10:00 Gottesdienst & Kindergottesdienst
Predigt: Ingo Gutsche

Do 26.09. 15:00 Uhr Seniorennachmittag

17:00 Uhr Männer am Herd in der Haltestelle

So 29.09. kein Gottesdienst (bitte eines der vielen 
Gottesdienstangebote in der Stadt wahrnehmen)

Mo 30.09. 9:00 Uhr Leitungskreis bei Carmen Scholle

Mi 02.10. 16:00 Uhr Konfi-Kurs in der Haltestelle

So 06.10. 10:00 Uhr Familiengottesdienst am Erntedankfest, 
gestaltet von der Haltestelle

Fr 11.10. 19:00 Uhr Frauen-Filmabend in der Haltestelle

Sa 12.10. 9:00 Uhr Frauen-Frühstück mit Thema 
in der Haltestelle



So 13.10.  10:00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst 
Predigt: Ingo Gutsche

Mi 16.10. 16:00 Uhr Konfi-Kurs in der Haltestelle

Do 17.10. 15:00 Uhr Seniorennachmittag

Fr 18.10. 19:00 Uhr Bibelabend in der Haltestelle

So 20.10. 11:30 Uhr HALT!ma(h)l in der Haltestelle
Predigt: Jeannette Kunze

Fr 25.10. Adonia-Musical in der Stadthalle 
(siehe Informationen)

So 27.10. 10:00 Uhr Gottesdienst
Predigt: noch offen

So 03.11. 10:00 Uhr Gottesdienst
Predigt: Ingo Gutsche

Das Gebet für die Gemeinde findet jeden Dienstag um 9:30 Uhr
in der Wohnung von Carmen Scholle statt.

Der Bläserchor probt jeden Donnerstag um 19:30 Uhr.

Rückblick

Das Oderbruch - eine Neuentdeckung
Freizeit der EmK und der Haltestelle am 29. & 30. Juni

Wir blicken zurück auf 
die Gemeindefahrt der 
Methodistischen Ge-
meinde und der „Halte-
stelle” der Herrnhuter 
Brüdergemeine im 
Juni. Ein Besuch lohnt 
sich im Schloss Alt-
ranft, einem Schatz-
kästchen voller lehrrei-
cher Ausstellungs-
stücke über Land und 
Leute. Im Weiteren 



stärkten leckeres italieni-
sches Essen, Mitfiebern
beim EM-Spiel Deutschland
gegen Dänemark und viele
Gespräche das Miteinander. 
Von unserem Quartier, dem
Missionshaus Malche, ging
es dann am Sonntag zum
Gottesdienst in die
Methodische Kirche
Eberswalde, wo wir herzlich

aufgenommen und im 
Anschluss lecker bewirtet 
wurden. 
Dies gab unseren 
methodistischen 
Geschwistern auch 
Gelegenheit, gemeinsame 
Erinnerungen 
auszutauschen. Noch mehr 
erzählen euch die Fotos. 



Informationen

Sommerfest am 15. September um 14:00 Uhr
Auch in diesem Jahr feiern wir wieder ein Sommerfest. Hier 
schon einmal die wesentlichen Programmpunkte: 
14:00 Uhr Beginn mit Liedern und Andacht; eine Scharade 
(kleine Theaterszenen zum Mitraten); Kaffee und Kuchen; 
Spiele für alle Generationen („Weg mit dem Speck!”); Zettel-
Theater mit Gruß aus Estland; Tänze; gegen 17:00 Uhr endet
das Fest. 
Herzliche Einladung! Für das Buffet zum Kaffeetrinken sind 
Kuchen herzlich willkommen.

Lausitzer 
Gemeinschaftstag
Aus der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft erreichte uns 
nebenstehende Einladung. 
Leider findet der 
Gemeinschaftstag am 
selben Tag wie das 
Sommerfest in der 
Haltestelle statt.



Herzliche Einladung zum
Gemeintag der
Brüdergemeine nach
Kleinwelka
Wer mitfahren möchte,
melde sich bitte möglichst
schnell beim Pastor.

Adonia-Musical 
in der Stadthalle
Eine schöne Aktion der Evangelischen Allianz, die die Organisa-
tion und Durchführung des Musicals unterstützt. 
Neben der Stärkung unserer Gemeindeglieder ist es auch eine 

große missionarische 
Aktion. Unterstützen 
kann jeder mit Gebet,
mit Geldspenden, 
dem Anbieten von 
Übernachtungsmög-
lichkeiten für die Mit-
wirkenden, mit Wer-
bung und Kuchen-
spenden. Weitere In-
formationen beim 
Pastor.



Freud & Leid

Am 7. Juli feierten wir 
gemeinsam in der 
Haltestelle die Taufe 
von Jannes Gutsche. 
Sein Taufspruch steht 
im Psalm 139,5: „Von 
allen Seiten umgibst 
du mich und hältst 
deine Hand über mir.” 
Möge Gott ihm, seinen 
beiden Brüdern und 
den Eltern nahe sein 
und sie segnen.

Wir wünschen Gottes Segen zum Geburtstag

September
08.09. Sua Moon (17)
15.09. Horst Fischer (87)
18.09. Claudia Scholle (58)
24.09. Justus Kling (26)

Oktober
03.10. Marina Schiemenz (51)
03.10. Aaoron Scholle (33)
06.10. Anne Lehmann (45)
20.10. Rosi Galle (87)
25.10. Hans-Joachim Heising (79)
27.10. Werner Richter (77)
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